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Die Stadtverordnetenversammliung
- Ausschuss fur Finanzen, Wirtschaft
und Beschaftigung -
Tagesordnung der 6ffentlichen Sitzung am 17.03.2004 (Haushaltsplanberatungen)

Vorlage Nr. 04-F-02-0023

Dorfplatzerneuerung Breckenheim
- Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 04.03.2004 -

Der Ausschuss fir Finanzen, Wirtschaft und Beschéaftigung mége beschlielRen:
Der Magistrat wird gebeten,

die bendtigten Mittel fur die Dorfplatzerneuerung in Breckenheim bis zum 21. April zu
ermitteln,

beim Ortsbeirat bis zum 21. April zu erfragen, in welcher Hohe er sich an der Ma3nahme
beteiligen wirden,

sofern der Anteil aus Breckenheim mehr als 50 Prozent betrégt, dies dem Ausschuss zu
berichten, damit dieser uber die Bereitstellung der restlichen Mittel aus dem Platzprogramm
beschlie3en kann.

Beschluss Nr. 0110

Der Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion wird angenommen.

Wiederaufnahme in die Tagesordnung 21.04.2004 (Haushaltsplanberatungen)

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden, .03.2004
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung
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Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden, .03.2004
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mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung
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Der Magistrat Wiesbaden, .03.2004
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Dezernat IV

mit der Bitte um weitere Veranlassung

Dezernat Il

mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl
Oberblrgermeister



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Tagesordnung der öffentlichen Sitzung am 17.03.2004 (Haushaltsplanberatungen)
	Dorfplatzerneuerung Breckenheim - Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 04.03.2004 -
	Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Beschäftigung möge beschließen:  Der Magistrat wird gebeten,  die benötigten Mittel für die Dorfplatzerneuerung in Breckenheim bis zum 21. April zu ermitteln, beim Ortsbeirat bis zum 21. April zu erfragen, in welcher Höhe er sich an der Maßnahme beteiligen würden, sofern der Anteil aus Breckenheim mehr als 50 Prozent beträgt, dies dem Ausschuss zu berichten, damit dieser über die Bereitstellung der restlichen Mittel aus dem Platzprogramm beschließen kann.

